
Rabbiner Michael Sıgner S, (1945—2009)

Am Januar 2009 starhb 1n Chicago Rabbiner Prot Dr. Michael A. Sıgner
infolge eines Krebsleidens. Fur alle, die ıh kannten un: seinen Eınsatz

VOT allem 1mM Bereich der christlich-jüdischen Verständigung schätzten, 1St
se1n Tod eın schmerzhafter Verlust. Er hınterlässt se1ine Ehefrau Betty HM
7wWwel Töchter. Michael Sıgner wurde 1945 1n Los Angeles geboren un 1970

Hebrew Unıion College 1n Cincınnatiı ZzUu Rabbiner ordıniert. SeIlt 1997
Wal als Abrams Professor fürJüdisches Denken un: Kultur der theolo-
gischen Fakultät der Unıiversıität VO  a Notre [Dame 17 den BSA tätıg SOWI1e
als Direktor des „Notre Dame Holocaust Pröject“. Davor arbeitete als
Protessor für Jüdische Geschichte des Hebrew Unıion College Jewish
Institute of Relıgion 1n Los Angeles.

Ich durtfte Michael Sıgner 1mM Frühjahr 70053 während e1ines Studienjahres
1in Rom kennen lernen. Sıgner eıtete damals als Gastprotfessor der Uni1-
versıtät Gregoriana das Seminar „Christianıty in Jewısh Terms“ ‚Cardı-
nal Bea Institute“. Ofrt erzählte 18838 Studenten VO Gesprächskreıs für
Juden un: Christen e1ım Zentralkomitee der deutschen Katholiken, dessen
Mitglied Wal, un: VO  } seinem Lehrer Jakob Petuchowsk; Er WAar

ein orofßser Kenner auch der Kırche 1in Deutschland un schätzte besonders
den alnzer Kardınal arl Lehmann für seinen Eıinsatz 1mM Jüdısch-christ-
lıchen Dialog. Entsprechend dem Prinzıp des jüdıschen Lehrhauses b>; MA1t-
einander UN VDO  x einander lernen CC behandelte Prot Sıgner dıe Studenten

als Gesprächspartner auf Augenhöhe. Dı1e Grundsätze, die ıhm für den
Dialog galten Oftenheıt, Vorstellungskraft, Eiınfühlungsvermögen un:
Vertrauen valten ıhm auch uns gegenüber. Nıcht zuletzt weckte 1ın Mar
die Begeıisterung für den jüdisch-christlichen Dıalog. Über die Jahre lieben
WIr 1ın treundschaftlichem Kontakt verbunden, un: W ar auch ımmer sehr
interessiert den Entwicklungen 1n der Kırche 1ın Deutschland und
Unterricht 1mM Priesterseminar. In zahlreichen Gastprofessuren, in Ber-
lın un: Augsburg, W ar CS se1ın Anliegen, die Studenten für dıe Geschichte
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sensıibel machen un: sıch für den Dialog einzusetzen. Immer wiıieder be-
oleitete Michael Stgner cohristliche un: jüdısche Studenten AaUS$ den USA, AUS$S

Israel und Deutschland ach Polen, sıch MIt der Schoa auseinanderzu-
serIzen un: das Vergessen einzutreten. 2005 erhielt VO der Uniıver-
S1tÄt Poznan die Auszeichnung „Mensch der Versöhnung“.

Rabbiner Sıgner W ar Autor un: Herausgeber vieler Bücher un: Artikel
VO Mediävıstik bıs aktuellen jüdisch-christlichen Beziehungen, un:
W alr Mitherausgeber des nachhaltigen wiıissenschaftlichen Kommentars
Christianity IN JTewish Terms.) Als Mıtınıtiator der Erklärung IDD)ABRU MET

(Redet Wahrheıt, Sach’ eıner jJüdıschen nNntwort auf dıe christliche
„metano1a“ uße) gegenüber dem Judentum, hat die jüdısch-christ-
lıchen Beziehungen nachhaltıg bekräftigt un: vertieft. [D ABRU MET wurde
1im September 7000 VO mehr als FA jüdiıschen Gelehrten un: Rabbinern
Aaus allen Rıchtungen des Judentums unterzeichnet. Di1e Erklärung W ar dıie
Frucht e1ınes langen Prozesses VO  - Diskussionen un: Debatten, W1e€e eıne
Reaktion heutiger Juden bezüglıch der Veränderungen in Teılen der chrıist-
lıchen Gemeinschaft aussehen könnte.

Durch se1lne Art un se1ıne Motivatıon W AT Michael Sıgner ein unermud-
licher Motor un: international gefragter Gesprächspartner für den jüdısch-
christlichen Dıialog, der den Fortschritt liebte, 1aber auch Stillstände un:
Rückstände benannte. Es gelang ıhm, gemeınsam miıt seınen christlichen
Gesprächspartnern das CGeme1insame {inden, aber auch das Untersche1-
dende würdıgen un respektieren, 1m Gespräch den anderen
besser verstehen lernen un: gleichzeıtig auch für den eigenen Glauben
C Einsıchten gewınnen. Rabbiner Sıgner WAar eıner E  Jener authenti-
schen Menschen, dıe 11a VO Anfang schätzt un: denen INa  z instinktıv

Seine Begeisterung tür se1ıne Arbeıt, se1n Humor un: seıne Lust
Leben werden MI unvergesslich leiben. Behalten WIrFr Michael Sıgner 1n
UuULNsSCICI) Herzen un: uUuNsSEeTECIN Gebeten. Moge se1in Andenken se1n.

Miıchael Tomaszewskı, Heı1ıdesheim Rheın

Tıkva Frymer-Kensky/Davıd Novak/Peter Ochs/Davıd Fox Sandmel/Michael Sıgner
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